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Halle a d Saale Sonntag den 8 Februar 1880

Der zweite Tag der Cultusdebatte

O Berlin 6 Febr
Die heutige Sitzung des Abgeordnetenhauſes welche wiederum

der Specialberathung des Cultusetats gewidmet war vermochte
nur ein weit geringeres Jntereſſe zu erwecken wie die geſtrige
Offenbar iſt die allgemeine Theilnahme an dieſem Reſſort
ſtark erloſchen ſeitdem geſtern die Reden des gegenwärtigen
und des vorigen Cultusminiſters das nöthige Licht über die
Lage der Dinge verbreitet haben Was die Stimmung in
parlamentariſchen Kreiſen anbetrifft ſo hat ſich Herr v Putt
kamer eigentlich zum erſten Male ſeit Beginn ſeiner Amts
führnng auch in liberalen Kreiſen einer gewiſſen Anerkennung
zu erfreuen ſo wenig man fich darüber täuſcht daß er weniger
dem eigenen Triebe als dem nothwendigen Gebote der Staats
raiſon folgend die volle Hoheit der ſtaatlichen Geſetzgebung
gegenüber den ultramontanen Anſprüchen gewahrt hat ſo iſt
die Thatſache an und für ſich doch angeſichts aller obwaltenden
Umſtände erfreulich genug um ſich einſtweilen von ihr be
friedigt erklären zu können

Dem ultramontanen Faſſe iſt damit nun freilich der Boden
wieder ausgeſchlagen Das Centrum begann heute ſofort wie
der eine ſchroffe Oppoſition und wird im weiteren Laufe der
Verhandlungen zweifellos mit der ganzen Heerſchaar von Be
ſchwerden und Klagen zum zehntenmale hervorrücken welche
die parlamentariſche Welt bei neun Etatsberathungen ſchon
bis zum Ueberdruſſe gehört hat Gleich der erſte Laufgraben
den es heute eröffnete eine Klage über die Zuſammen
ſetzung der katholiſchtheologiſchen Univerſität Bonn weil in
derſelben mehrere altkatholiſche Profeſſoren ſitzen war ſchon
in früheren Jahren ein halb Dutzend Mal dageweſen und ſo
konnten denn weder von hüben und drüben neue Argumente
vorgebracht werden Bemerkenswerth war nur daß auch in
dieſer Frage Hr v Puttkamer durchaus in die Fußtapfen des
Herrn Falk treten mußte ein Zeugniß für die ſachliche Unbe
fangenheit des letzteren wie es ſchlagender nicht wohl gedacht
werden kann Der Cultusminiſter konnte aber nur feſtſtellen
wie es auch ſein Vorgänger wiederholt gethan hatte daß es
der Unterrichtsverwaltung trotz aller Bemühungen nicht ge
lungen ſei geeignete Kräfte zur Beſetzung der vacanten Lehr
ſtühle aus en Reihen der römiſch katholiſchen Theologen zu
gewinnen Das Haus ſchenkte dem Zwiſchenfalle nur geringe
Beachtung Die altkatholiſche Bewegung hat es ja gründlich
verſtanden ſich die Sympathien zu verſchlagen die ihr ſo
reichlich entgegenkamen und es macht immer nur einen gerin
gen Eindruck wenn dies oder jenes altkatholiſche Mitglied des
Hauſes wie es auch heute geſchah ſich gelegentlich gemüßigt
findet die unverwüſtliche Lebensfähigkeit zu betonen und ihren
baldigen Sieg zu prophezeien

Bedeutſamer war eine Rede des Herrn Stöcker welche ſo
recht die ungemeſſenen Herrſchaftsgelüſte unſerer proteſtanti
ſchen Orthodoxie enthüllte Der ſtreitbare Hofprediger ver
langte die völlige Unabhängigkeit der evangeliſchen Kirche von
jedem ſtaatlichen Einfluſſe ſo daß ſie ganz nach ihrem Belie
ben ihre Angelegenheiten ſoll ordnen können Das heißt frei
lich gleich mit beiden Füßen in den Ultramontanismus ſprin
gen und es war ein allerdings ſehr bitterer aber wahrlich
nicht ganz unverdienter Spott wenn Hr Virchow erwiderte
der Unterſchied zwiſchen Proteſtanten à la Stöcker und den
Herolden des unverfälſchteſten Ultramontanismus ſcheine nur
noch darin zu beſtehen daß jener ſich nicht zum Cölibat be
kennen möchten Man kann unſeren Orthodoxen in der That

Das Muttermal
Roman aus dem Engliſchen

Deutſch von Xaver Riedl
Fortſetzung

Der Doctor arbeitete traurig in ſeinen Rock und ſeine
Stiefel Während er dies that ſchloß ſein köſtliches kleines
Frauchen plötzlich die Thüre die aus dem Salon nach der
Vorhalle führte und eilte dann athemlos zu ihrem Gatten

Philipp, flüſterte ſie und hing ſich an ſeinen Arm und
ſah mit weitgeöffneten Augen in ſein Geficht geh nicht O
mein Einziger geh nicht mit dieſem Manne

Grübchen Warum Grübchen kleine Frau rief der
Doctor den dieſes Benehmen in Staunen verſetzte

Aber ſie hing fich feſter an ihn und Thränen brachen aus
ihren blauen Augen

Jch kann es nicht erklären, ſchluchzte ſie aber ich habe
ein Gefühl daß es Dir nichts Gutes bringen wird Philipp
Jch weiß es ja ich weiß es nach der Art ſtummer G ſchöpfe
die eine Gefahr von Weitem erkennen Geh nicht mit dieſem
Manne

Der Doctor ſah ſie völlig verwirrt an
Gott ſegne uns Grübchen ich habe doch nie zuvor krank

hafte Launen an Dir entdeckt, lachte er aber doch durch
ihren Ernſt ein wenig beunruhigt Was iſt über Dich ge
kommen meine Liebe Was kann ich thun als mit ihm
gehen Es iſt Eine Deines eigenen Geſchlechtes die ſich in
Nöthen befindet Pfril Du wirſt doch nicht wollen daß ich
den Gefühlloſen ſpiele auch nicht in einer ſolchen Nacht Eine
Lady bei Duff s ſehr ſeltſam das iſt gewiß Jch dachte
nicht daß Hannah ſich mit ſolchen Dingen abgebe Da Halte
mir den Thee heiß bis ich zurückkomme und warte auf mich
Da iſt ein Kuß ich werde nicht lange ausbleiben

Er neigte ſich um ſie zu umarmen denn der junge Doctor
iſt ſeinem Weibchen außerordentlich zugethan Mit bleichem
Antlitz umſchlang ſie ſeinen Hals

Geh nicht geh nicht wiederholte ſie Es wird Dir
davon irgend etwas Unangenehmes kommen Philippl

nicht nachſagen daß ſie ihre augenblicklich günſtige Stellung
in der evangeliſchen Kirche ungenutzt wollen vorüber gehen
laſſen anſcheinend beabſichtigen ſie alles daran zu ſetzen
Einrichtungen zu ſchaffen welche ihre Herrſchaft auch dann
zu ſichern vermögen wenn ihre gegenwärtigen Anhänger
ibnen untreu werden ſollten Jn ſachlicher und würdiger
Weiſe trat der Abgeordnete Neßler ſelbſt ein evangeliſcher
Geiſtlicher den ungemeſſenen Anſprüchen des chriſtlichſocialen
Agitators entgegen Auch Hr Virchow fand ſehr gute Accente
in ſeiner Erwiderung obgleich er wie immer in ſeiner Rede
über evangeliſche Kirchenſachen auch einzelne taktiſche Miß
griffe machte Am beſten von allen iſt daß dieſe orthodoxen
Bäume niemals in den Himmel wachſen können das oberſte ſ
Biſchofsamt der Krone Hohenzollern iſt ein rocher de bronce
an dem die dreiſten Kaperſchiffe der prieſterlichen Herrſchſucht
immer ſcheitern werden

Politiſche Ueberſicht
Die ungewöhnliche Spannung welche ſich an den Eröffnungs

act des engliſchen Parlaments knüpfte findet ihre
Rechnung weder in der Thronrede noch in den Darlegungen
der Regierungsvertreter in beiden Häuſern doch wird die
Enttäuſchung zum großen Theile durch die Kenntnißnahme des
Regierungsprogramms wieder gut gemacht Der mon
tenegriniſchen und griechiſchtürkiſchen Grenzfrage iſt im Ober
hauſe von Lord Beagconsfield ein günſtiges Prognoſtikon ge
ſtellt worden Die Einigung der Colonien in Südafrika ſo
wie die Erwerbung einer ſtarken Grenze gegen Afghaniſtan
werden ſowohl in der Thronrede wie in den Darlegungen
Lord Begconsfield s im Oberhauſe und Sir Stafford North
cote s im Unterhauſe ausdrücklich betont Während das
Oberhaus den Antrag auf Erlaß einer Adreſſe an die Königin
gleich in ſeiner erſten Sitzung genehmigte mußte das Unter
haus die Adreßdebatte auf Antrag der iriſchen Mitglieder
vertagenAuch Oeſterreich ſteht vor dem Culturkampfe
Die böhmiſchen Biſchöfe haben ſich mit einer bereits vorgeſtern
ſkizzirten Eingabe an das cisleithaniſche Cultus und Unter
richtsminiſterium gewendet welche auf nichts Geringeres alsdie Herſtellung der klerikalen Herrſchaft in der Schule hinaus
läuft Sofern die in Rede ſtehende oberhirtliche Kundgebung
ſich gegen das geltende Schulgeſetz und ſeine anerkannt wohl
thätigen Wirkungen kehrt dürfte ſie auf den einmüthigen
Widerſtand aller Parteien mit Ausnahme der Altezechen
ſtoßen Ueberhaupt erſcheint die augenblickliche Situation in
Oeſterreich der Eröffnung eines wenn auch nur partiellen
Culturkampfes ſo ungünſtig wie möglich

Jn der franzöſiſchen Deputirtenkammer gelangte das
Gelbbuch welches jedoch ausſchließlich die eghpt i ſche Ange
legenheit berückſichtigt und mit den erforderlichen Documenten
belegt zur Verleſung Aus letzteren geht hervor daß die
Weſtmächte ſich lediglich von finanziellen und national
ökonomiſchen Erwägungen leiten ließen

Fürſt Alexander von Bulgarien hat ſeine Reiſe nach
Petersburg angetreten um dem Regierungsjubiläum ſeines
hohen Protectors beizuwohnen und iſt am 5 d in Ruſtſchuk
eingetroffen Jn ſeiner Abweſenheit hat Erzbiſchof Clément
über das Wohl und Wehe der Bulgaren zu wachen

Großer Himmell Kommt Jhr denn noch nicht rief
mächtig eine Stimme aus der Halle

Dal Dal Jn der That ich muß Grübchen entgegnete
der Doctor und löſte zärtlich ihre ſanften Arme von ſich ab
Unſinn Du biſt ein wenig erregt dieſe Nacht das iſt Alles

Welches Ungemach könnte mir kommen Nichts Schlechteres
als ein Schnupfen Ein Doctor iſt wie Du weißt Jeder
manns Diener und gehört Jedermann außer ſeinem Weibe

Geh nicht flüſterten ihre Lippen nochmals aber er
küßte ſie ſchweigend ſtürzte hinaus zu dem Manne in der

alle ſprang mit ihm in den Wagen und war ſchon auf dem
ege zu Hannah Duff
Grübchen ſtand wie eine Statue und horchte bis das letzte

Geräuſch der rollenden Räder dahinſtarb
Oh murmelte fie iſt es das was die Leute ein Vor

gefühl nennen Kann in der That von einer ſolchen Kleinig
keit Böſes kommen Böſes für Philipp und mich

Sie trat an die Wiege ihres ſchlafenden Kindes auf welche
der Doctor in der Haſt ſeinen Schlafrock geworfen kniete
nieder und begrub ihr Geſicht in dem alten Kleidungsftücke
und brach in einen heftigen Strom von Thränen aus

Bald hatte der Wagen die Thüre von t Duff s Hauſe
erreicht und hielt an Als der Doctor über d
ſchritt legte Capitän Forreſt eine Hand auf ſeine Schulter

Jch bitte Sie keine Fragen zu ſtellen welche die Patientin
betreffen, ſagte er kalt Jch bitte Sie ferner daß Sie bei
Jhrer Ehre als Gentleman verſprechen niemals zu einem
lebenden Sterblichen etwas von dieſer Sache zu erwähnen

Der wenn Sie es verlangen antwortete der
octor
Er ging zu dem Bette vor wo die Kranke lag Hanngah

Duff ſtand zu Füßen des Bettes und putzte die Kerze Jhr
tiefabgeſchnittener Docht warf nur ein ſchwaches Licht durch
die Stube und das Geſicht des Capitäns Forreſt erſchien
bläulich und geifterhaft als er dem Doctor folgte

Wird fie leben fragte er bleich bis in die Lippen
Wir müſſen warten und ſehen, antwortete Gower ruhig

Es ſieht wie ein kritiſcher Fall aus
Capitän Forreſt wendete ſich plötzlich ab und ging hinaus

Die beiden Perſonen die innen bei der Kranken wachten

e Thürſchwelle W

Deutſches Reich
König Ludwig von Baiern hat an die Gemeinde

collegien von München ein Handſchreiben gerichtet in wel
chem er jenen Theilen des Programms für die Jubiläumsfeier
des Hauſes Wittelsbach beiftimmt welche ſich auf die Ein
leitung der Feſttage auf die Abhaltung des Gottesdienftes für
Civil und Militär und auf die Veranſtaltung von Schulfeiern
beziehen Gleichzeitig erſucht der König aber von prunkvoollen
Feſtlichkeiten durch welche Koſten erwachſen würden in
München und an den übrigen Orten Abſtand zu nehmen

wird uns unter dem 6 d Mts aus Berlin ge
chrieben

Heute Mittag iſt das lang erſehnte Beiheft zum Marine
verordnungsblatt ausgegeben worden welches den ange
kündigten Bericht über die Unterſuchung in Sachen des Großen
Kürfürſten enthält Auf dem Titelblatt dieſes Beihefts
findet ſich die Bemerkung Der Jnhalt iſt nicht officiellen Cha
rakters Der betreffende Bericht iſt betitelt Der Untergang
S M Schiffes Großer Kurfürſt auf Grund der gerichtlichen
Unterſuchungsacten dargeſtellt Nach einer einleitenden Dar
ſtellung des Unglücksfalles werden die einzelnen Momente welche
bei der Prüfung der Urſachen des Vorganges hauptſächlich zur
Erörterung gezogen worden einzeln eingre dargelegt Da
durch entſtehen folgende Abſchnitte A Die Seebereitſchaft der
Schiffe insbeſondere S M Schiffes Großer Kurſürſt bei An
tritt der Reiſe B Die Formation des Geſchwaders am 31 Mai
C Das Ruder Manöver an Bord S M Schiffes König Wil
belm D Das Manöver S M Schiffes Großer Kurfürſt
E Der Untergang S M Schiffes Großer Kurfürſt Hierbei
erſtreckte ſich die Unterſuchung ſpeciell auf drei Punkte 1 War
die Verſchlußrolle den Vorſchriften entſprechend ſichergeſtellt
2 Jſt der Befehl zur Verſchlußrolle bei der Colliſion rechtzeitig
ertheilt worden 3 War der Verſchluß der Wallgänge ange
ordnet worden z zur Ausführung gebracht Das Urtheil
des Kriegsgerichts lautete ſchließlich Nach dieſen Reſultaten
der Unterſuchung iſt nicht zu verkennen daß die waſſerdichten
Verſchlußthüren des Backbordwallganges zur Zeit der Kataſtrophe
offen geweſen ſind wie auch die Behauptung der techniſchen Sach
verſtändigen nicht anzuzweifeln iſt daß das Kentern und der
Untergang des Schiffes lediglich durch das Offenſtehen der Thüren
im Backbordwallgang auf Spant 18 8 und 0 ſowie der End
thüren deſſelben auf Spant 23 und W herbeigeführt worden iſt

er Bericht ſpricht ſich ſchließlich auf Grund des kriegsgericht
lichen Gutachtens dahin aus daß aus dem Offenſtehen dieſer
Thüren ein ſtrafbares Verſchulden des Grafen v Monts ſich nicht
ergebe da derſelbe den ſtricten Befehl gegeben hatte für den
fortwährenden Verſchluß der Wallgangsthüren zu ſorgen Aber
auch der erſte Officier an den dieſer Befehl ergangen ſcheine nach
beſten Kräften ſeine Pflicht erſüllt zu haben eine unausgeſetzte
Controle würde die betreffenden Officiere jedem andern Dienſte
entzogen haben und war nicht möglich es iſt aber durch Zeugen
erwieſen daß der erſte Officier wiederholt bei den Ronden die
Wallgangsthüren aufgeſchloſſen hineingeſehen und ſie wieder ver
ſchloſſen hat Die Schuld liege an dem unzulänglichen Verſchluß
der Endthüren der r durch Vorreiber die es
ermöglichten daß dieſelben ohue Weiteres von Jedermann geöffnet
werden konnten Beigegeben iſt dem Bericht zum Verſtändniß
eine auſchauliche Zeichnung des Schiffrumpfes des Großen Kur
fürſten und des Lecks Dem Bundesrath iſt jetzt der Ge
ſammmtetat für das Jahr 1880/81 zugegangen deſſen Jnhalt
aus den Specialetats bereits bekannt iſt Die Geſammtausgabe
beziffert ſich auf 544,888,184 nämlich auf 467,409,487 M
an fortdauernden und auf 76,478,697 M an einmaligen Aus
gaben Jm Vorjahre betrugen die Ausgaben 545,815,437 M
alſo 927,253 M mehr Die Einnahmen bedürfen zur Deckung
der Ausgaben eine Verſtärkung durch Matricularbeiträge in Höhe
von 97,164,929 M

Die Bundesrathsausſchüſſe für Landheer und Feſtungen

Gower und Hannah Duff blieben länger als eine Stunde
allein und ſie hörten ihn außen in der Finſterniß und vor
dem mit einer Gardine verſehenen Fenſter auf und abgehen

Als ſich der regneriſche Oſten mit dem erſten Scheine der
Dämmerung zu lichten begann ertönte in Hannah Duff s
Wohnſtube das Schreien eines neugebornen Kindes

Der erſte Laut deſſelben brachte den Mann von Außen in
die Stube Er trat ein durchnäßt und wild Bei dem Feuer
ſaß Frau Duff und hielt auf ihren Knieen ein kleines Bün
del um welches eine wollene Decke geſchlagen war Er näherte
ſich ihr blieb ſtehen und ſah auf ſie hinab

Sir, ſagte ſie es iſt ein ſchönes Mädchen und ganz
Jhr Ebenbild da ſehen Sie l
Sie neigte das Kind etwas i ſo daß ſein Köpfchen ſo

nach rückwärts ſenkte und ein kleiner Theil des Halſes ſichtbar
wurde Er bückte ſich um es anzuſehen Plötzlich rang ſich
ein Schrei oder ein gellender Ausruf von ſeinen
Lippen denn an dem Halſe ſah er eine Linie von hellem
Scharlachroth die fich von einem Ohre zum anderen zog als
ob mit einem Meſſer ein feiner Einſchnitt gemacht worden
ſei aus dem das Blut hervordringe Capitän Forreſt griff
Dr n ſich in die leere Luft und taumelte zurück an die

and
Mein Gott zitterte es von ſeinen Lippen
Nun, ſagte Frau Duff es fieht ſeltſam aus aber mit

r Spitzen oder einem Stückchen Band kann man es ver
decken

Er legte ſeine Hände vor ſeine flammenden Augen
Befreit mich von dieſem Anblick ſtammelte er Es

iſt verflucht Verdeckt ſein Geſicht Laßt es mich niemals
wieder ſehen

Von einer plötzlichen m ergriffen legte Hannah Duff
das ſchreiende Kind auf ein Cangpé neben ſich und warf ihre
Schürze darüher

Capitän Forreſt taumelte mit einem Geſichte das dem
eines Todten ähnelte gegen das Bett wo die Mutter lag

Dieſe befand ſich in einem Zuſtande völliger Betäubung

Strömen über das Kopfkiſſen ihr wunderbares Antlitz glich
dem Meiſterwerke eines Bildhauers in carraxriſchem Marxmor

aufgelöſtes ſchimmerndes Haar ergoß ſich in zerſtreuten
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nd für Rechnungsweſen haben die Berathung über die Vor 1200 Mark widerrufliche
lage betreffend die Ergänzung und Vermehrung des Reichs
heeres begonnen Die Vorlage ſoll dem Reichstage möglichſt

bald zugehen Es wird daß die Motive auf
welche die Regierung ſich bei der Vorlage ſtützt bei den ver

n Regierungen nicht auf erheblichen Widerſtand ſtoßen
erden
Nach 8 8 des Geſetzes vom 15 Juli v J ſoll der Ertrag ſtein in unſerer neueren Geſetzgebung

der Zölle und der Tabakſteuer ſoweit er für die Zeit Regierung auf denſelben nicht verzichten
vom i October 1879 bis 31 März 1880 die Summe von ſich
52,651,815 M überſteigt von den Matricularbeiträgen der
einzelnen Bundesſtaaten nach dem Maße ihrer Bevölkerung in
Abzug gebracht werden Zur Ausführung dieſer Beſtimmung
haben wie öffiziös geſchrieben wird die Ausſchüſſe für Zoll
und Steuerweſen und für Rechnungsweſen neue Vorſchriften
ausgearbeitet und deren Genehmigung beim Bundesrath
beantragt

Der Verſuch den die KreuzZtg macht die Nachrichten
welche über das Projekt einer Wehrſteuer in die Oeffentlich
keit gelangt find abzuſchwächen iſt der Trib zufolge völlig
verfehlt Richtig iſt daß die Verhandlungen ſeit vielen
Monaten ſchweben richtig aber auch daß in Bezug auf die
prinzipiellen Fragen eine Differenz mit dem Kriegsminiſter
weder beſtanden hat noch beſteht Auch der Feldmarſchall Graf

Moltke war zu den Vorverhandlungen vielfach hinzugezogen
und iſt für die Feſtſtellung der Vorlage lebhaft eingetreten

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Das Haus ſetzte in der geſtrigen 54 Sitzung die zweite Be
rathung des Cultusetats fort

Bei Titel 3 Beſoldungen der Directoren vortragenden Räthe
geiſtlichen Räthe c erhebt Abg Frhr v Fürth von Neuem
die Klage daß auf der Univerſität Bonn noch immer altkatho
liſche Profeſſoren der Theologie wirkten daß die vorhandenen
Stipendien nur altkatholiſchen Studenten gegeben und dieſe ge
nötig wurden ihre Examina vor altkatholiſchen Profeſſoren
zu machen

Miniſter v Puttkamer Die Lücken in den katholiſchen theo
logiſchen Facultäten ſind nur eine ſymptomatiſche Erſcheinung der
jetzigen kirchenpolitiſchen Zuſtände überhaupt und ſo lange dieſe
ſich nicht ändern werden auch jene Lücken nicht zu beſeitigen
ſein Nach meinen Berichten hat es an den ernſtlichſien Be
mühungen in dieſer Richtung nicht gefehlt aber leider waren
ſie erfolglos Was die Stipendienfrage betrifft ſo möchte ich
z daß der Vorredner die Wichtigkeit der Sache überſchätzt

beſtehen in Bonn zweierlei Stipendien Staatsſtipendien
und das combinirte Hohenzollern Stipendium Es iſt nvotoriſch
daß für den Genuß beider Arten von Stipendien der Nachweis
der Befähigung und des Fleißes erforderlich iſt Um die Staats
ſtipendien haben ſich im vorvorigen Jahre 65 Studirende be
worben nnd es handelt ſich nun darum ſie an die vorhandenen
Profeſſoren zu vertheilen von dieſen 65 ſind nur 8 an altkatho
liſche Profeſſoren gekommen Die Profeſſoren kann ich nicht aus ihren
Ordinaten in eine andere Facultät transferiren Dieſe Ordinate
beruhen auf Allerhöchſter Anſtellnng und der Herr Vorredner
muthet mir da etwas zu was ich wirklich nicht ausführen kann

Abg Dr v Sybel Die Altkatholiken haben völlig gleiche
Rechte mit den Vaticaniſch Katholiſchen beide Theile in die ſich
die katholiſche Kirche n hat Widerſpruch im Centrum
ſind nach einem Urtheilsſpruch des höchſten Gerichtshofes gleich
berechtigt Rufe im Centrum Nein Nein und ich freue
mich aus den Bemerkungen des Cultusminiſters entnommen zu
an d er die Minorität der Altkatholiken in ihren Rechten

ützen will
Abg Rickert verweiſt auf die Angaben des Miniſters in der

Elbinger Angelegenheit wonach derſelbe die ſtädtiſchen Behörden
in Elbing angewieſen habe einen katholiſchen Religionslehrer
an der ſtädtiſchen höheren Töchterſchule anzuſtellen Wir
erhielten die Antwort daß ein ſolcher Antrag dort gar nicht ge
ſtellt worden Die dortige höhere Töchterſchule hat 366 evange
liſche 27 katholiſche 32 jüdiſche und 33 mennonitiſche Kinder
für die jüdiſchen wird ein beſonderer Religionslehrer von ihrer
Gemeinde geſtellt und es wird nur ein Zuſchuß von 150 M aus
ſtädtiſchen Mitteln gegegeben

Miniſter v Puttkamer Den Antrag auf Anſtellung eines
katholiſchen Lehrers an der höheren Töchterſchule zu Elbing
habe ich geſtellt und zwar an die Regierung zu Danzig Dieſe
forderte den Magiſtrat zu Elbing dazu auf dieſer aber weigerte
ſich weil eine Verpflichtung dazu nicht beſteht Jch habe weil
die Zahl der katholiſchen Kinder nach Anordnung meines Herrn
Amtsvorgängers zur Anſtellung eines katholiſchen Religions
lehrers berechtigte direct dem Magiſtrat aufgegeben ſeiner ge
ſetzlichen Pflicht zu genügen und einen ſolchen Lehrer anzu
ſtellen Jch war alſo vollſtändig berechtigt zu behaupten daß
vom Elbinger Magiſtrat nicht mit der genügenden J ectivität
gegen die confeſſionelle Minderheit verfahren worden ſei

Abg Dr Petri Beide Alt und NeuKatholiken hättendieſelbe Berechtigung im Staate und keine Partei fönne vom
Staate verlangen daß er die andere für Ketzer erkläre am Aller
wenigſten darum weil die eine Partei der anderen noch nicht
gewachſen ſei Die Altkatholiken ſeien ja aus der römiſch katho

liſchen Kirche nicht ausgeſchieden und die Zeit werde ja zeigen
wer die Oberhand behalte Zweck und Ziel den römiſchen Aber
en aus ihrer Kirche zu verbannen werden die Altkatholiken
eſt im Auge behalten

Der Schluß der Discuſſion wird angenommen
Die Titel 10 werden angenommen bei Titel 11 werden
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umſomehr da nur ein ſchwaches Kerzenlicht darauf ſeinenSchein fallen ließ Sie war ſo jung ſo wunderbar ſchön
daß ihr Anblick das härteſte Herz hätte erweichen müſſen das
je in der Bruſt eines Mannes ſchlug aber der welcher vor
ihr ſtand und auf ſie herabſah zeigte in ſeinem Blick nur

und Abſcheu Er berührte einen Arm Doctor
ower s

Jch frage noch einmal, ſtammelte er wird ſie leben
Vor Sonnenaufgang kann ich für ihr Leben nicht bürgen,
r der Wer b m guuand

er Andere warf jetzt m ernder Hand ein Päckchenr n f WoNehmen Sie davon Jhr Honorar, ſagte er heiſer undden Reft laſſen Sie dieſem Sche Duff ehe ge
ſchehen mag hier iſt Geld genug und mehr als das

Jetzt ſchien die Tochter des Caps ihre Faſſung wieder zu
gewinnen

Wein e r ſape ſie
Verfluch es ſchrie er wild und ſein Geſicht abwendend das er in den Mantel verbarg h in 3 Zeit

die Ausſätzigen und einen Blick nach dem kleinen Bündel
auf dem Canapé werfend verſchwand er durch die Thüre

Im nächſten Momente hörte Hannah Duff das Rollen von
e
er e nden ſoeben im fder en r 7 n r r Morzennebel auf

Der Erzverräther ſtieß ſie athemlos hervorfort und ſie läßt er da ſterben darror per z
Fortſetzung folgt

des Centralb 8 aufes Centralbureraus auf Antrag der Comm
Bei Capitel 110 Gerichtshof für kirchliche Angelegen
heiten ſpricht

ba v SchorlemerAlſt für Aufhebung dieſes Gerichts
hofes da derſelbe ſeinen Zweck verfehlt und überhaupt nichts zu
thun habe Es würde damit viel Geld geſpart werden

Miniſter v Puttkamer Dieſer Gerichtshof iſt der Schluß
deshalb kann auch die

Hiermit erledigt
der Antrag des Abg von SchorlemerDer Antrag von Schorlemer wird abgelehnt und Cap 110

bewilligt
Evangeliſcher OberkirchenrathZur denimmt das WorAbg Stöcker um nachzuweiſen daß das Falk ſche Syſtem

nicht zur Freiheſt ſondern geradezu zur Unfreiheit geführt habe
Wenn der Abg r Falk geſtern ſeine Selbſtüberwindung ſo ſehr
gerühmt hat ſo hat er dieſe nicht geübt bei den Ernen
nungen zum Odberkirchenrath Die draußen ſtehenden
Liberalen haben ihm natürlich zugejauchzt denn die Liberalen
ſind gewöhnlich nichts weniger als liberal Auf dem Gebiete
der Gewerbe wo Ordnung herrſchen muß ſind ſie für abſolute
Freiheit auf dem Gebiete der Kirche waren ſie wenigſtens
ſo lange Herr Dr Falk am Ruder war für abſoluten
Zwang Wir willen eine freie Volkskirche im Staate die ſich
neben Erfüllung ihrer Geſetze frei bewegen kann Und wenn
der Staat ſich auf die Kirche ſtützen muß ſo müſſen die Stützen
auch ſtark ſein und naturgemäß müſſen Stützen auch widerſtreben
können und es iſt eben ein Fehler des Miniſters Falk daß er
verlangte dieſe Stütze ſolle ſich beugen

Abg Neßler Der Abg Falk hat geſtern geſprochen als
ein Mann des Volkes und als ein Mann der Kirche natürlich
nicht im Sinne der Herren von der Generalſynode denn dieſe
befinden ſich auf der ſchiefen Ebene die direct nach Rom führt
Sie m wollen das Kirchenſyſtem von Rom copiren aber
das geht nicht entweder nach Rom oder nach Wittenberg ent
weder in die Knechtſchaft oder in die Freiheit Wir fühlen uns
vollſtändig zu Hauſe in der Kirche nicht als Herren ſondern als
deren Diener aber wir können es nicht ertragen daß der pro
teſtantiſche Geiſt von der Generalſynode aus der Kirche hinaus

rn werde Der liberale Staat allein mißt allen Con
eſſionen gleichmäßig Luft und Licht zu wenn wir Jhnen in

Jhrer Kirche nicht paſſen ſo werfen Sie uns doch hinans wir
werden uns unſerer Haut wehren

Abg Dr Virchow Wenn wir Stöcker s Anſchauungen
folgen wollen was brauchen wir dann noch ein Cultusminiſterium
Dann geben Sie doch die evangeliſchen Angelegenheiten an die
evangeliſche und die katholiſchen Angelegenheiten an die katholiſche
Kirche Sehr wahr Will man aber den Staat über beide Ab
theilungen ſtellen ſo muß man ihm auch die Macht geben den
Daumen etwas herunterzudrücken Aber Herr Stöcker ſollte ſich
doch mal klar werden er will gar nicht die freie Kirche
will Einſchränkung der Rechte der Gemeindemitglieder will z B
jetzt Einführung von Trauformeln die einen unlauteren Grund
haben Oho und Pfui rechts weil ſie ſich ungeſetzlicher Weiſe

private Angelegenheiten hineindrängen Kirchenfreiheit darf
nicht die Freiheit der Clericalen ſein mit den Geweinden zu
machen was ſie wollen Die Kirche iſt ein Nimmerſatt darum
muß man ſie vom Staate trennen Es handelt ſich bei dieſer
ganzen Frage gar nicht um den Glauben des Einzelnen Wider
ſpruch Die Freiheit kann doch nur gefunden werden wenn
Jedem die Freiheit gewährt wird zu glauben was er will ſich
mit Glaubenszenoſſen zu Gemeinden zu vereinigen Oberorgane
einzuſetzen und dieſe zu bezahlen Aber Alles nach Jhrem
Willen einrichten und vom Staate die Bezahlung dieſer Ein
richtungen und ihrer Organe verlangen das iſt keine Kirchen
freiheit Die Kirchen die Gemeinde Freiheit beruht doch auf
dem Majoritätsprincip Aha im Centrum Nun Sie ſehen
wie nothwendig es iſt dieſe Fragen zu discutiren Heiterkeit
Sie ſtellen ſich alſo unter Gemeindefreiheit nur eine Heerde vor
die allſonntäglich ihr geiſtliches Futter empfängt damit ſie nicht
lange danach zu ſuchen hat Nun wir wollen eben daß jede
Gemeinde über ihre eigenen Bedürfniſſe zu beſchließen und auch
nach Möglichkeit dafür auf ukommen hat Was Sie Kirchenfrei
h nennen iſt gerade das Gegentheil von dem was wir

wollen
Titel 8 werden hierauf bewilligt Das Haus vertagt ſich

bis abends 8 Uhr zur dritten Berathung mehrerer Geſetze die
dem Herrenhauſe unterbreitet werden müſſen Höferecht in
Hannover Erwerb der Rheiniſchen und Potsdamer Bahn
Secundärbahnen

S nene e er ccneeceeä
Halle den 7 Februar

Der Halleſche Bankverein von Kuliſch Kaempf Co
giebt auf Grund des Beſchluſſes der Generalverſammlung vom
17 April 1873 900,000 M neue Actien aus Dieſelben
werden zunächſt zum Courſe von 115 Proc bis zum 15 März
den Jnhabern der alten Actien zur t angeboten Das
erzielte Agio fließt nach Abzug der Emiſſionskoſten in den Re
ſervefonds Angeſichts des erfreulichen auch im vergangenen
Jahre wieder um ca 30 Millionen M auf 330 Millionen ge
wachſenen Umſatzes der hauptſächlich aus dem regulären Conto
Corrent und Discontgeſchäfte reſultirt hat ſich die Verwaltung
zu dieſer Erhöhung des eigenen Capitals veranlaßt geſehen Die

der Geſellſchaft betragen bereits faſt 15 Proc des Grund
apitals

Meteorologiſche Station

6 Febr 10 U Ab 7 Febr 8 U Mrg
Barometer Millim 759,74 759,30Thermometer Celſius 4,25 7,50Rel Feuchtigkeit 94,5 89,290Wind S1 SE1In Mitteleuropa hatte die Kälte etwas nachgelaſſen ſonſt hatten
Veränderungen kaum ſtattgefunden

Das Eis auf dem Boden ſee hat ſich ſo gehäuft daß die
regelmäßigen Dampſſchifffahrten eingeſtellt werden mußten Ver
bindungen beſtehen zur Zeit nur noch zwiſchen Friedrichshafen
Langenargen und Romanshorn

O Altranſtädt 6 Febr Geſtern Nachmitta
ſind die zwei jüngſten Kinder einer hieſigen Dreſcherfamilie
ein und zwei Jahr alt auf eine traurige Weiſe ums Leben
gekommen Die Eltern der beiden Kinder hatten ſich nach dem
Mittagseſſen wie gewöhnlich zur Arbeit begeben einige ältere
Kinder waren in der Schule und nur ein fünfjähriger Knabe
war zur Beaufſichtigung ſeiner Geſchwiſter und des Zzuſes
zurückgeblieben ter ähr in der oben angegebenen Zeit be
merkten Nachbarsleute ſtarken Rauch aus den Fenſtern des Hauſes
ausſtrömen Nach ſofortigem Eintreten in die Wohnſtube finden
ſie ein ſtark verkohltes Federbett in der Nähe des Ofens und die
beiden kleinen Kinder in der Wiege leblos vor ſcheinbar vom
Rauche erſtickt Der ſo ſchnell als möglich herbeigerufene Arzt
vermochte nicht trotz aller Anſtrengung ſie ins Leben zurück
zurufen Die Entſtehung des Bettbrandes iſt noch nicht ermittelt
7 iſt zu vermuthen daß der fünfſjährige Knabe den Bran
herbeigeführt haben kann Er hatte ſich ſtillſchweigend aus der
Stube entfernt und war zu ſeinen Eltern gelaufen Bis zur
Entdeckung des Rauches waren die Kinder bereits erſtickt

O Lützen 6 Febr Die hieſige Zuckerfabrik hat am 1 d

gegen 2 Uhr

r den Vorſteher derſelben verarbeitet Der für denſind kg beträgt 276,690 M
a auf Lieferung per Campagne 1880 81 bis
1,1

kus gewonnene Steuerertreg
daß ſie fürzeigt zugleich n ß ger

M per 50 Kilo franco Fabrik be
Die Fabr

M und von da ab 1,20zählt mit Zurückgabe von 30 pCt Diffuſionsrückſtänden

Von einer geſchloſſenen Geſellſchaft in Art ern waren durch
eine theatraliſche Aufführung für die Nothieidenden Oberſchleſiens
200 M geſammelt worden Der Betra urde wie der Nwrieben wird durch ein Vorſtands Mitglied in zwei Briefe
F e e vertheilt und behufs Beſorgung zur Poſt einem ſichern

Boten übergeben

angelangt

d 183

Beide Briefe ſind unverſehrt doch ohne Geld
nur inhaltlich eines Löſchblattes an ihren Beſtimmungsorten

Hoffentlich ergiebt die eingeleitete Unterſuchung Nä
heres über das Verſchwinden des Geldes

Vermiſchtes
Das Eiſenbahnunglück von Argenteuil Jmmer noch ſinddie Rachrigten über die Zahl der bei der ſchrecklichen Kataſtrophe

Getödteten und Verwundeten ſchwankend doch ſcheint es leider
daß die Zahlen mit der Sicherheit der Angabe eher wachſen als
abnehmen Nach dem letzten Telegramm nimmt man die Zahl
der Todten über 20 der Verwundeten gar über 100 an Der
verunglückte Zug wurde meiſt von Geſchäftsleuten benutzt welche
nach Beendigung der Geſchäſtsſtunden in ihre außerhalb der
Stadt liegenden Wohnungen zurückkehrten Einer der Todten
Tam r ert VDelacroix trug zufälligerweiſe ſein Teſtament bei ſich

Der Spektakel im Wiener Ringtheater während einer Vor
ſtellung des Magnetiſeur Hanſen hat vor dem Centralunter
ſuchungsbureau der Polizei ſeinen Abſchluß gefunden Von den
vier Vorgeladenen der Theilnahme an dem Krawall Beſchuldigten
wurde einer freigeſprochen die drei anderen hingegen zu 100
40 und 50 fl Strafe verurtheilt Eins der Medien welches
nach der Production im Publikum vorgegeben daß es ſeinen
wagnetiſchen Schlaf 337 fingirt habe ſoll gleichfalls zur Verant
wortung gezogen werden

Eine Zeitung auf dem Eiſe Fünfzig Jahre ſind es daß
der Bodenſee zum letzten Male zugefroren war Jn Anbetracht
des höchſt ſeltenen Ereigniſſes hat ein Verleger in Bregenz eine
eigene Bodenſee Zeitung auf dem Eiſe ſelbſt drucken laſſen
Die Zeitung enthält einen Leitartikel eine Monographie über
klimatiſche Verhältniſſe des Bodenſees ein Feſtgedicht und luſtige
Jnſerate Als Redacteur zeichnet Dr Jnternational

Fabrikbrand Jn London iſt die große Biscuit Fabrik
Jacob Co welche einen Flächenraum von über drei Morgen
dedeckte ſammt ihren werthvollen Maſchinen in Einer Nacht
niedergebrannt

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeerrereerreeeeerrreeeeeeeerrreereHandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe Original Wochenbericht 6 Febr Die

Börſe war in dieſer Woche ſehr bewegt Schwerwiegende Mo
Er mente beeinflußten den Effectenmarkt deren Tragweite noch nicht

u ermeſſen iſt Die Conſequenzen der Verſtaatlichung derBahnen an ſich bereits ſcharf geltend Das deutſche Capital
ſieht ſich auf ſeinem ſicheren Beſitz deplacirt da es nicht mit einer
Verzinſung von 4 Proz ſich begnügen kann Die Steigerung
des Courſes der 4 proz Konſols über 100 der Abzug derſelben
nach England gleichviel ob vorläufig künſtlich herbeigeführt oder
ob auf reellen Begehr des engliſchen Capitals geſtützt gab das
Signal zu einer weiteren Hauſſe in fremden Werthen und ein
heimiſchen Dividendenpapieren wie der inländiſchen 42 und
5 proz Fonds welche noch nicht der Sucht nach Convertirungverſaken ſind Das Capiktal und die Speculation wetteiferten
die Gelegenheit nicht zu verſäumen und dem Zuge der Hauſſe
ſich anzuſchließen Man warf ſich mit Vehemenz auf inländiſche
Bahnprioritäten nicht verſtaatlicher Bahnen Loospapiere Pfand
und Rentenbriefe Dann wurden heimiſche Bahnactien in die
Höhe getrieben wie Oberſchleſiſche Mainzer die prozentweiſe
anzogen Stammprioritäten waren begehrt Dann kamen auch
öſterr und beſonders Ruſſiſche Prioritäten an die Reihe endlich
wendete ſich das Jntereſſe der Börſe wieder der Ungar Gold
rente Papierrente und den Ruſſiſchen Anleihen aller Art zu
die um Prozente avancirten Als London abgeſchwächte Konſols
courſe ſandte trat eine Abſchwächung ein und wieder nachdem
der Finanzminiſter den Konſols ein günſtiges Prognoſticon im
Abgeordnetenhauſe geſtellt und eine Verlangſamung der Kündi
gung von Prioritäten verſprochen hatte belebte ſich unter An
ziehen der Courſe der Markt für deutſche Fonds und beſonders
der für Prioritäten faſt kann man ſagen daß Konſols zum lei
tenden Papier geworden ſind Andererſeits gab der Rückrang
der Glasgower Eiſenpreiſe Anlaß zur Abſchwächung der ſpecula
tiven Montanwerthe nud ſpäter zu bedeutenden Schwankungen
von Laura und Dortmunder Dazu wirkte auch die Einfüh
rung der lothringer Eiſenwerke Actien die übrigens miß
glückte Die Börſe war gleichſam verſtimmt daß ihr immer
neues Material zugeführt wird da ſie noch an dem
flottanten zu verdauen hat Man wollte ihr vergeblich
4 Millionen Vulcan Actien aufbürden und es impo
nirte ihr nicht die 4fache Ueberzeichnung der aufgelegten
9 Millionen Dortmunder Stammprioritäten Auf dieſem
ſpeculativen Gebiete ferner in Commanditantheilen Cre
ditactien Franzoſen und Lombarden herrſchte ein Wechſel der
Stimmung vor wozu auch beitragen mochte daß in Wien Geld
ſchwierigkeiten auftauchen und die Haltung nicht zur rechten
Feſtigkeit kommen laſſen Jm Großen und Ganzen aber konnte
keine Mattigkeit conſtatirt werden und immer wieder ſtrebte die
Börſe der ſteigenden Richtung zu Dies um ſo mehr als hier
ſich Geld nicht knapp zeigte für erſte Disconten der Zinsſatz auf
21 Proc herabging und die verſchiedenen Emiſſionen 15 Millio
nen Ungar Goldrente Erhöhung des Actiencapitals der Cölner
Wechſel und Commiſſionsbank und neue Actieneinführungen
Schweizeriſche Centralbahn die Jntervention der haute finanee

in den Vordergrund ſchieben Heute Freitag verhielt ſich die
Börſe wie bereits telegraphiſch gemeldet ruhig abwartend An
fangs günſtig für Bergwerke aber etwas verſtimmt durch den
Rückgang des Konſolcourſes in London

Halle 7 Februar Bericht des Börſenvereins Secretärs
Weizen 1000 K ſtill geringere Sorten 190 204
mittlere 208 214 M feinſte 221 225 M Roggen
1000 ruhig 180 186 M Gerſte 1000 entchieden
flau Landgerſte geringere 160 170 M mittlere 175
bis 185 feinere und Chevaliergerſte 195 205 feinſte
bis 215 M Gerſtenmalz 50 15 15,50 M Hafer 1000feſt fremder 146 149 Mi hieſiger 153 156 M Hülſenfrüchte
1000 Kilo VictoriaErbſen 235 240 M Linſen 50 13 bis
17 Bohnen 50 K 11 11,50 M Kümmel 50 29 bis
30 M Wicken 1000 ohne Handel Mais 1000 Doyau
162 165 amerikaniſcher 152 157 M Kleeſaaten 50K ruhig
roth 40 48 weiß 40 70 gelb 15 23 ſchwediſch
40 75 Lucerne 60 70 Esparſette 18 9 M Oel
ſaaten 1000 Raps 235 245 M Stärke 50 23,50 M

Spiritus 10,000 Liter Procente loco ſtill Kartoffel
60,75 Rüben ohne Angebot Rüböl 50 ruhig 27,25 M
gefordert Solaröl 50 Kilo 6,25 6,50 M Malzkeime 50 fremde
4,50 hieſige 5,50 M Futtermehl 50 8,25 M Kleie
Roggen 50 6,25 M Weizenſchaale 5,25 M
Halle 7 Ferry Bericht von H Wagner Sohn Vom heu

tigen Markte ſind keine Veränderungen zu melden und bezahlte
man Weizen 12 Säcke à 85 K br 222 228 geringere vnd
mittlere Sorten 200 220 M Roggen 12 Säcke à 84 K br

feinſte Waare 186 M Gerſte 12 Säcke à 75 K br
159 162 beſſere 165 168 ſeine und ChevalierGerſte
171 192 M Hafer 12 Säcke à 50 K br 90 94 M Vic
toriaErbſen 12 Säcke à 90 K br 222 246 M Raps 12 S cke
à 76 K br 216 219 M Mais 1000 Kilo Donau 165 bis

die diesjähr Campagne beendet und 345,798 Etr Rüben während 168 amerikaniſcher 166 M Lupinen 1000 K 110 M
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Wegen Umzug Ende März nach dem Gloldenen L
einen großen Theil meines Wäarerlagers Außer ſehr
Bettaäecken und einen Ginghams vfferire

öwen ſtelle extra billige Preiſe für
reiswerthen Mamcli und Tischtiücherm

einen großen Poſten Kleiderstoffe a 25 Pfg berl Elle

r T T 5 extrafeiner r I Teppfichzenr r ſchwerer R CIſS
r

werden Waaren aus ſoliden unverwüſtlichen Stoffen und tade it zu
auffallend billigen aber feſten Preiſen verkauft

Kinderbemdchen von 25 4 an
Knaben u MädchenHemden v 504 an Vorzügl MadapolamDamenHemden G
Kinderſchürzen von 20 4 an nur 1,25 Dtzd nur 1,50Kindertaſchentücher Dtzd nur 304 DamenHemden v beſten Hemdentuch Bunte Herren Taſchentüch St n 25
Kinderhöschen von 45 4 an mit Spitzenbeſatz nur 1,50 1,75
Geſtrickte Kinder Unterröcke v 50 Prachtvoll geſtickte Damen Chemiſett Dizd nur 1 A
Gute Dowlas Herren Hemden v Hemden von 1,75 an

Mk 1,25 Weiße Damen Jacken mit Spitzen Seidene Staubtücher Vtzd 50 4
Prima DowlasHerrenHemden n 1,75 beſatz von I W
Halb Oberhemden nur 1,50 Damen Jacken mit Schweizer Stickerei Rand Dtzd nur 3,50 Mk
w rn r von Lederleinen nur 1,75

,75 uS Blaue Arbeitshemden nur 1,75 Spitzenbeſatz 1,75 nur 2 25 A
von 75 Spitzenbeſatz nur 1,50Geſundheitshemden in Merino Vi DoppeltKöper Flanell Damen Hoſen erſtenkorn Handtücher

gogne und Wolle von 90 4 an nur 2 Dtz d 50
Gutsitz Herrenoberhemden nur 85 Pf g

mit Z3facher Bruſt nach eigenem Damen Hoſen mit Schweizer Stickerei Damaſt Tiſchtücher St nur 1
prämiirten Syſtem v 2,30 an nur 1,25

Bruſt 2,50
Knaben Oberhemden nur 2

Herren Chemiſetts m Schnurfalten Damen Röcke mit ſchönem Spitzen Reinleinere Damaſt Gedecke mit 6

nur 40 beſatz nur 1,50 Servpietten 7,50J KnabenChemiſetts nur 35
Oberhemden Einſätze 3fach v 35 4 an

nur 50

Stickerei nur 2,25

S Herren Stulpen Paar v 15 a an
S Manſchetten Knöpfe Paar 10 4
S Herren Cravatten von 15 4 an Damen Wienerleinen Latz Schür
J SophaSchooner Stück nur 10 zen nur 40 Pfg
I Gehäk Decken mit Franzen v 20 4 an DamenWienerleinen SchoßSchürzen
J Elegante Auguſta Häunbchen nur nur 60
J 50 Pfg Damen MoireeSchürzen nur 50 4S e v r in großer Auswahl Ein großer Poſten Damen u Kinder

an
I Damen Cravatten von 20 4 an Spott preiſen
W Dowlas Shirting Chiffon v 20 4 an Große iriſche Taſchentüch Dtzd n 1

Ein großer Poſten Bettueug

Große doppelt gedruckte Wirthſchafts 40
ſchürzen nur 50

nur

Zwirn Gardinen nur 50

2,25 Mk

Stickerei nur 2,25

und Damaſt ſpottbillig

billigen Preiſen ausverkaufſt

möglichen es mir billiger verkaufen zu können als die geſammte Concurrenz

Rathhausgaſſe 16 im Stiftshauſe Penchel s Berliner Commangit Cegehäft
Aufträge nach Anußerhalb werden ſofort und beſtens effeetuirt

Rathhausgaſſe 16 in ESttthante Rathhausgaſſe 16

Große weite DamenHemden v 1 Reinlein Taſchentüch Dtzd n 1,25
rößte reinleinene Taſchentücher

Feinſte Schweizer Foulard Tücher S

Seifenlappen ſehr pract V Dtzd 50

Leinene Wiſchtücher mit rothem

175 Sqhwerſie ſein Rolltücher St 123
Pique Parchent Damen Jacken mit Abgepaßte leinene Handtücher Dtzd

DoppeltKöper Flanell Herrenhemden Pique Parchent Damen Hoſen mit Reinl Drell Handtücher Dtzd 3,75
Weiße lein Stubenhandtüch Dtzd 4,50

mit Nand 7
Geſtrickte Herren Unterhoſen v 80 an DamenHoſen mit Spitzenanuſatz Die ſchwerſten prima prima e

Damaſthandtücher ſpottbillig

Größte DamaſtTiſchtücher n 1,50
Oberhemden mit geſtickter 3facher Sehr elegante DamenPump Hoſen Reinleine Drell Tiſchtücher n 1,80

DamaſtServietten z Dtzd n 2,25
Weiße Dam Röckem Säumchen v 1 DeſſertServietten Dizd nur 1

Damen Röcke mit Volauts und Geſtreifte Mull Gardinen nur 20

J Herren Kragen Dizd v 150 an Sehr eleg Schleppröcke ungew billig Doppelt brochirte Zwirn Gardinen l
Die breiteſſen prima doppelt brochirten

Große Waffel Bettdecken mit
langen Franzen nur 75 2,090

Reinwollene Tuchtiſchdecken mitreicher

Corſetts zu noch nie dageweſenen Große DamaſtTiſchdecken nur 2
Comoden u Nähtiſch Decken in Tuch

iſt eingetroffen und wird zu fabelhaft

Sehr billige Ladenmiethe und eigene großartige Maſſenfabrikation meines Berliner Hauptgeſchäfts er

Sachen à 50 Pfg berl Elle
S a 50 Pfg berl Elle
üms a 3,50 berl Elle

MHilzröclkce von den einfachſten bis zu den eleganteſten Stücken

Tuch Teinen und Modewaaren Gelchäft Fabrit

e
von Damenmänteln

c

COapütalen 22 4
Auf pupill Ackerhypothek habe ich grosse Oapitalien in

Posten nicht unter 30,000 Mark schon A W aus uleihen

Ernst aassemgter Halle aß
Rank und Wechselgeschäft

Z 2 An ec r e
n vc S

e

C

c e S e SGrr Markt 18
Wäſche Lager eigner Fabrik
Damast Tisehgedecke

feinſtes rein Leinen in den ſchönſten claſſiſchen Muſtern
Schwere Hausmacher Jaqusard und Dretl Tischgedecke

Geklärte Oreas Dreil Gedecke
n Tischtücher in denſelben Sorten

Malbleinene Tischtücher gut und dauerhaft à Stück von 1 an
halte empfohlen

Bettfedern und Daunen
in gut gereinigter ſtaubfreier Waare

Fertige Betten S
Jnletts Laken und Bezüge

empfehle ſtets in größter Auswahl zu billigen Preiſen

Adolf sternfeld
GO Große Ulrichsſtraße 6GO

Leinen Banumwollwaaren Beitfedern Handlung
e e e e ee

StadtTheater
Sonntag den 8 Februar 1880
Mit aufgebobenem Abonnement

Das Käthchen von Heilbronn
Romantiſches Ritterſchauſpiel in 5 Acten

G So 7
W

O 1 oOrden Touvren F
h Kopfhedeekungen er nebſt einem Vorſpiel von H v KleiſtR akg bearbeitet von F v Hollbein

e Montag den 9 Februar 1880D Barfüßerſtr 20 Vorſtellung im U Abonnement
S Sſaſſe cher ankern J KUNi9ch ſam C ger

in Halle aS
Auf Grund des Besohlasses der ordentlichen Generalversammlung vom 17 April 1873 durch welchen der Aufsichts

e Emilia Galotti
Tragödie in 5 Acten von Leſſing

Uber Deutscher Hot
52 gr Ulrichsſtraße 52 vSonntag den 8 Februar ladet zum

Carl Schmalfuss
rath und die persönlich haftenden Gesellschafter ermäehtigt worden sind das Grund Capital gang nach Bedürfniss auf ein Cylinderhüte Fil zhüte e Tanzkränzchen ergebenſt ein

Mal oder allmählig um 1 Million Thaler zu erhöhen werden

Thlr 300 OOO II 900 OOO AtiemVI Ernm m 15060 Stätcig Actien a FIIs 600
ausgegeben

Die Emission findet unter folgenden Bedingungen statt
a Die 1500 neuen Actien werden zunächst gemäss S 2 des Statutes den Inhabern der alten Actien zum Course Eine gut e rikaette Hüte von jüngſter Zeit durch

von 115 bis 15 März d J zur Erwerbung angeboten
Der Besitz von 5 alten Actien gewährt ein Anrecht auf eine neue Actie
Auf den hiernach nicht zur

weniger ais 5 alten Actien Anspruch
sichtsraths

b Auf die neuen Actien VI Emission sind zu zahlen
200 einsehliesslich des Agio von 1500 bei der Zeichnung
20 in der Zeit vom 15 April bis 1 Mai d J

und die restlichen
7500 in der Zeit vom 1 bis 15 August d J

Die Einzahlungen ausschliesslich des Agio werden
1880 mit 50 Verzinst vom 1 Januar 1881 ab nehmen die neuen Actien an der Dividende Theil
säumniss der Rinzahlungen greifen die Bestimmungen des Statutes Platz

c Das erzielte Agio fliesst nach Abzug der Emissionskosten im dem Reserveſond
Unter Bezugnahme auf obige Bedingungen laden wir unsere Actionaire ein auf die neuen Actien unter Vorlegung

der alten Actien bis 15 März d J an unserer Kasse zu zeichnen
Halle a/S den 2 Februar 1880

Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf Co
Der Aufsichtsrath Die persönlich haftenden esellschafter

Von Voss Vorsitzendoer Kulisch Böttecher
Nach beendeter Jnventur habe ich einen Theilwagrce o u Waſche Laners ch einen Theil meines Leinen Weiß p olsterwaaren

r billig und gutAm Vericeauuf
geſtellt Derſelbe beſteht aus Gardinen jeden Genres Nöcken Morgen in Rips
röcken Schürzen Hemden Tricotwasren Bettdeckennen Drckereten Kragen Garnituren e
erner aus

Leinen und baumwollen Stoffen Gedecken Tiſchtüvietten Handtüchern bedruckte Percales Piqueés bächern Ser

zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen
Wilh Walter geſen der rege ve

Leinen und Weißwagren Handlung und Wäſche Magazin,

24

Feſte Preiſe
Augufſtaſtraße 5 a

verkauft billig Franckenſtraße 5

Vertheilung gelangenden Rest der neuen Actien haben die Inhaber von
Die Zutheilung erfolgt nach Verhältniss unter Mitwirkung des Auf

vom Tage der Zahlung ab bis zum 31 December
Bei Ver

Sopha mit Rips 14 Cauſeuſen Albin Ientze Schmeerſtr 39
in Plüſch 30Uebervpolſterte Cauſeuſen reich e

Paſſende Armſtühle 15 u 20 ec

Werthſachen u getrag Herren mutter Frau ChriſtianeſSchnellingerachen kauft fets M MeyerheimKhneerittete l Eingang Kuboaſſe Albin Hentze Schmeerſtr 39

Komoden Kleiderſchrank Bettſtellen Schränke Sophas Secretärs Komoden zeigen

Sorten Mützen Shlipſe
Glacéhandſchuhe Regenſchirme

zu den billigſten Preiſen
Eine Partie zurückgeſetzte Mützen v

à Stück 50 4 an

SchiepzigZum Faſtnachtsball Dienstag den
10 d Mts ladet freundlichſt ein

W Dorenberg
Das gemeine Subjekt welches in

u anonymer Briefe an verſchiedene Adreſſen
ſeinem ſchwarzen Herzen Luft zu
machen ſuchte und ſomit Kenntniß
ſeiner ſehr niedrigen Bildungsſtufe
gab wird gewarnt das Brieſſchreiben
zu unterlaſſen da ich andernfalls dem

S Vergnügen nicht entſagen kann den
S IJntriguant mit dem richterlichen

Bestececksachen Strafgeſetz in nähere Bekanntſchaft
zu bringen

Löffel Messer Gabelpn Vorleger ete Sieglitz O F
in Silber Alfénide 8 e ex

Chriästofle Besteckeempfiehlt unter Garantie Familien Nachrichten

P J S S TodesAnzeigevorm Andr einstr 10 Am 4 d Mis a ler unſer
Mein Lager a i gegtader undSchwager derSch Friedrich

zu Paris
bei einem Eiſenbahnunfall ſein
Leben Dies zeigen mit der
Bitte um ſtille Theilnahme lieben
Verwandten und Bekannten tief
betrübt an
die travernden Hinterbliebenen
Querfurt d 5 Februar 1880

tiefſchwarzer Erfurter Canzlei
Tinte lilafließender Parmintinte
Alizarin Tinte Wagner s Copir
Tinte Bncre Japonais welche
Tinten leicht fließen weder ſchim
meln noch dicken empfehle ich zu

Fabrikpreiſen

Narren Kappen
Gesichts Masken
ößte Auswahl ſehr billigeSres Preiſe bei

Todes Anzeige
Heute Morgen entſchlief ſanft nach

langen ſchweren Leiden unſere gute
liebe Mutter Groß und Schwieger

geb Schwarz im noch nicht vollendeten
68 Lebensjahre was tiefbetrübt an

die Hinterbliebenen
Brunoswarte Halle afS den 6 Februar 1880Tiſche Bettſt verk
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empfehle mein reichhaltiges Lager

schwarzen l wolkener ound erlaube mir beſonders auf nachſtehende Genres wegen ihrer bewährten Tragbarkeit und Güte ſowie wegen ihrer überraſchenden B

ganz beſonders aufmerkſam zu machen

r

S a J e

igkeite

c

Schwarze Lyoner u Orefelder Seidenstoffe unter verbürgter Tragbarkeit pr Mir v 2 Mk 50 Pf an
914 schwarze reinwollene Pouble Cachemires Auswahl in 12 DOualitäten r Mir v Mk an
ScChwarze reinwollene Popelines und Ripse in prachtvoller Färbung pr Mtr von 90 Pfg au
Schwarze Serges Oroſsés Lastings ete garantirt reine Wolle pr Mtr von 1 Mk an
schwarze engl Bouble Alpaceas prachtvolle ſeidenglänzende Waare pr Mtr von 70 Pfg an

schwarze Besatzartikel als Patent und Seiden Sammet in glatt geſtreift und S
gepreßßt Besatz Atlas und Ripse Velour reliefs und andere Fantasie Stoffe in
größter Rannigfaltigkeit

e We
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empfehle die reichſte Auswahl in

Kleiderstoffe Tuche u BuckskKins
Reinwoll Veige à Kleid Mk 7,20h 737 in dentſch engl u franz Fabrikatalbwoll 2 3,29 ſchwarz in prima Qual B E A,50 anJacquard T A,50 ſecunda 8,00Lüstre 42,807 conlenrte Stoffe in reinerOroisé in reiner Wolle S,60 Wolle f von Z,00 an
FPopeliné D,00Oachemtre ſchwarz von 8,06 an Semmnetiche Verl Ellen
Matelassés prima 7,20

I Genis

Diverse
Vichus
FVacquettes rTalmas
Mantelettes
Tücher in reiner Wolle
Geſtickte u woll Röcke,
Taschentücher in rein

Sachs große Ulrichsſtraße Nr 24
Prima 125 em Betttuch Leinen ohne Nalht Meter von M 1,25 an
Prima 84 em Hauesmacher Lehmem Stück von 50 Berliner Ellen von 21 Mark an
Prima 50 em ausnnaerunner Dtzd abgepaßt von 6 Mark an

Adolf Sternfeld 60 Gruoſze Ulrichsſtraße 60
Leinen Baumwoll Waaren und Bettfedern Handlung

a 5 rh J B ene e e e de i e mee re ee eceeeee e e c e e ee e e e c e Bee J Be c ee

J Wegen Räumung unveres Gevchäſtslocals

verkaufen wir noch

ſämmtliche Wäſche Gegenſtändefür e n und
ſowie Leimenm Tischeenge Hametiülcher

Züchen Inlets Doweas Chüfror
Siardimen E VorsetsI VUnterröcke Morgenröcke Schür zen
u ſ w zu ſelten gebotenen billigen Preiſen

Gelegenheit
verkaufen wir

Teppiche nud Luuſer ſo
bedeutend unter normalen Preiſen

Leipzig
Katharinenſtraße 3 dicht am Markt

elegant von Mk 2,00 an
6,060 an
5,60 an

16,00 an
am

2,00 h
Leinen à Dtzd v Mk F,06 an

Um mit nuſerem diesjährigen Saiſonklager zu räumen e

e

e S S

I MBeiee und esohaechenm

re G
e

Große Ulrichsſtraße 55
Vom 1 April ab Große Ulrichsſtraße 53 e

im Hauſe des Herrn emer

meines sämumtlichen Lagers

rotho Bett

2104 u

un

Jtal Enten friſchen Sreinbutt empfiehie Ibd 7 in Can unyr
J 4 m ar g 9Ferd ummel Co Eith Schnell Schetſchreib ar ticht

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

r Total Ausverkauf

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

Mit Beilagen

l

varinte Rips Pigué6 Negligé Stoſſe Bettdamagten Corsots Röcke Stickereien

Schleifen Schürzen schwarze Spitzen ächto Ba
tigltücher ächto Spitzen ar eng

B W m le leeren

werd
und
von
nehm
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hat d
dieſer
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warn
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Schiff
mit
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verlaſ
zur 9

Di
lage
nicht
get a
trager
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e
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dung z1
Aber da
ſchon fr
kam nat
J träge l
Freude
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